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O Berlin 12 Febr
Die geſtern an dieſer Stelle geäußerte Vermuthung daß die

heutige Sitzung des Reichstags den Jnduſtriezöllen der Zoll
tarifnovelle gewidmet ſein würde hat ſich nicht beſtätigt auch
heute waren Getreide und Holzzölle der Mittelpunkt um den
ſich alles drehte Jm Weſen der Sache war die ganze Ver
handlung ein redneriſcher Zweikampf zwiſchen dem Abg Bam
berger und dem Reichskanzier außer ihnen ſprachen zwar noch
ein konſervativer und ein deutſchfreiſinniger Redner doch iſt
von denſelben nichts zu ſagen als daß ſie ſich behaglich auf
einem längſt zertretenen Grunde tummelten Die beiden Haupt
kämpfer des Tages dagegen ſprachen mit einer gewiſſen inneren
Wärme welche die geſtern bereits tief niedergegangene Debatte
wieder auf einen gewiſſen Höhepunkt brachte Sie ſprachen
jeder anregend wenn auch keiner von ihnen überzeugend

Der wirthſchaftliche Standpunkt des Abg Bamberger iſt
bekannt Er iſt in Deutſchland wohl der rückſichtsloſeſte Ver
treter der mancheſterlichen Weltanſchauung jedenfalls iſt er
im Reichstage der geiſtvollſte Vertreter dieſer geiſtloſeſten
Lehre Bei ſeinem angenehmen Plaudertalente hat man ihn
ſtets gern und auch Fürſt Bismarck konnte nicht umhin ihm
r ein bezügliches Kompliment zu machen Natürlich be
ämpfte Hr Bamberger die Zolltarifnovelle und insbeſondere

auch die Getreidezölle er brachte beachtenswerthe wenn auch
keineswegs neue Gründe gegen ſie vor doch iſt damit natürlich
nicht geſagt daß alle ſeine Erwägungen zutreffend waren
Man kann glücklicherweiſe ein Gegner der Getreidezölle ſein
ohne deshalb ein Anhänger des Mancheſterthums ſein zu müſſen
Oder mit anderen Worten die Getreidezölle ſind zu bekämpfen
nicht weil ſondern obgleich die Mancheſterſchule ſie ver
wirft Dieſen Geſichtspunkt wird man bei der Würdigung
von Bambergers Rede im Auge halten müſſen um klar zu
erkennen was in ihr richtig war und was nicht

Natürlich wußte Fürſt Bismarck mit ſeinem glänzenden Ge
ſchick die verwundbarſten Stellen des Gegners am ſchärfſten
anzugreifen diejenigen Ausführungen ſeines Vorredners aus

unützen welche auch in liberalen Kreiſen auf eine geringereDſcimnnmg rechnen können Ueber die Nothwendigkeit der

Getreidezölle ſprach er dann aber nochmals mit einer leiden
ſchaftlichen Bewegung die für jedes feinere Gefühl gerade
durch die maßvollen Formen in denen ſt ſich kundgab mehr
enthüllt als verhüllt wurde Auch der ſchroffſte Gegner wird
nicht daran zweifeln dürfen und können daß die Forderung
landwirthſchaftlicher Schutzzölle bei dem leitenden Staats
mann in einer tiefen und unerſchütterlichen Ueberzeugung
wurzelt Um ſo mehr freilich ſollte auch er anerkennen daß
die ſtarke und weite Gegnerſchaft welche dieſe Maßregel ſeiner
Wirthſchaftspolitik im Volke findet aus reinen und ſachlichen
Beweggründen entſpringt und es mußte in dieſer Beziehun
erfreuen daß er offenbar beſtrebt war den peinlichen Eindru
ſeiner heftigen Aeußerungen von vorgeſtern zu verwiſchen
Jm übrigen war es weſentlich der Ton welcher die Muſik
ſeiner Rede machte ſachlich bewegte er ſich in den von ihm
ſchon häufig entwickelten Gedankengängen und beſonders mußte
es überraſchen daß er auch auf die alte faſt unbegreifliche
Behauptung zurückkam das Ausland werde die Getreide und
Holzzölle tragen Ganz abgeſehen von der volkswirthſchaftlichen
Unmöglichkeit dieſer Vorausſetzung ſo ſtößt ſie unbarmherzig die
Grundlage um auf welcher der Reichskanzler die Getreide und

nene

Herr Hans Wilkow von Wilkenow
Ein Lebensbild

Von Jean R
JFortſetzung

Auge in Auge ſtanden die beiden Männer und ſchauten ein
ander ſtumm an Dreißig Jahre hatten ſie ſich gemiedendreißig Jahre waren ſeit ihrem letzten Zuſanmenereſſen ver

floſſen und dies Zuſammentreffen hatte mit Kriegserklärungen
geendigt Hoymer als Sieger in einer Aktion wo Eitelkeit
und Liebe gegen einfache Natürlichkeit zu Felde gezogen waren
hatte ſeit dieſem Tage die Sache ad acta geſchrieben während
Hans Wilkow von Wilkenow dem Gährſtoffe des Haſſes mög
lichſt freien Spielraum ließ bis die Zeit das Alter und der
Wechſel im Jnnern die nöthige Kühlung erzeugt hatten

Wir erinnern den Leſer an den erſten guten Gedanken über
dieſe Menſchen welche ihn gekränkt hatten um den freundlichen
Blick womit er den Vater Ulrikens betrachtete natürlich zu
finden Aber es war ſo Zum Erſtaunen des Majors ent
wickelte ſich wirklich ein gemüthlicher Ausdruck in dem großen
Geſichte des Herrn Hans Wilkow und er ſtreckte nach einigem
Bedenken die Hand hin um ſie von Hohymers Hand ergreifen
zu laſſen Das war eine Art Willkommen für dieſen was
ihn nach ſeiner Meinung berechtigte das Wort zu nehmen
und ihm für das Wohlwollen zu danken das er ihnen an
ihrer Tochter erwieſen hatte

Sie haben uns durch Jhre Einladung endlich Muth ge
macht dieſen Dank mündlich auszuſprechen, ſagte Hohmer

erzlich ohne das Stirnrunzeln des Edelmanns bei ſeiner An
prache weiter zu berückſichtigen bis dieſer endlich losbrach
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Sie haben Sie haben Hohymer haſt Du s verseſcn V wir Brüder geworden findet

ajor blickte überraſcht zu ihm in die Höhe Wie
re ca alter guter Hans Du weißt das noch Du willſt

w er 2 Rechte Freiheit geſtatten rief er mit freudig be
b er Stimme und legte ſeine beiden Ha e auf Wilkow s
i Schultern Herr Hans machte ſich aber los und trat

r zurück Schänme nicht über entgegnete er bedächtig
Wir ſind Brüder und bleiben es damit punktum Was

Holzzölle feſtzuſtellen verſucht Wenn das Ausland dieſe ölle
krägt wenn das Brot nicht vertheuert wird wie ſoll denn
durch dieſelben der nothleidenden Landwirthſchaft geholfen
werden Dann hätte nur die Staatskaſſe einen namhaften
Vortheil von denſelben dann wären ſie eine rein fiskaliſche
Maßregel und als ſolche könnten ſie ſelbſt nicht einmal mehr
mit ſcheinbar einleuchtenden Gründen vertheidigt werden

Die Generaldebatte endete mit dem Beſchluſſe die Getreide
zölle im Plenum weiter zu berathen nur die Holz und die Jn
duſtriezölle der Vorlage ſollen ſich einer kommiſſariſchen Be
rathung erfreuen Die liberalen Stimmen mit Ausnahme
einiger Nationalliberaler hatten ſich vergebens dem ſummari
ſchen Verfahren widerſetzt das mit den Getreidezöllen beliebt
wurde ebenſo fruchtlos wie bei dieſer formalen wird bei der
ſachlichen Entſcheidung ihr Widerſtand ſein Kein Zweifel
daß dieſe Schlacht verloren iſt aber die ſcheue Eile mit
welcher der Siegespreis zu ſichern geſucht wird iſt der

Beweis dafür daß nicht die beſſere Sache ge
iegt hat

Politiſche Ueberſicht
Die Association Internationale du Congo iſt nun

mehr auch durch die ſchwediſche Regierung anerkannt
worden Das getroffene Abkommen gleicht in ſeinen Grund
zügen den von der Aſſociation mit Deutſchland und Jtalien ab
geſchloſſenen Konventionen

Ueber den in einem Theile der geſtrigen Nummer noch ge
meldeten partiellen Waffenerfolg der Engländer
im Sudan liegt heute eine nähere Mittheilung vor General
Wolſeley übermittelte dem engliſchen Kriegsamt eine
Depeſche des Generals Brackenbury der ſich bei der Kolonne
unter dem General Earle befindet Die Depeſche iſt datirt
Dulka Jnſel 10 Februar und beſagt An dieſem Tage griff
die Kolonne Earle die Rebellen welche eine ſtark befeſtigte
Stellung auf Anhöhen inne hatten an Britiſche Truppen
umgingen die feindliche Stellung die ſodann von vorn und

g

veröffentlicht eine welche eine Belohnung
von 10,000 Pfd Sterl ſür die Perſon des Prinzen
von Wäles todt oder lebendig ausſetzt Die Pro

iſo Shaun Neil unterzeichnet und Dublin
tirt
General Brière de Jsle hat am 9 d M ein leichtes

Gefecht mit den Chineſen gehabt in welchem die letzteren
auf Thannoi zurückgeworfen wurden der Verluſt der Franzoſen
betrug 2 Todte und 6 Verwundete Am folgenden Tage ſetzte
General Brière de ssle den Marſch fort Die Anweſen
u der franzöſiſchen Flotte bei der Jnſel Gutzlaff wird be

ätigt

Der öſterreichiſche Finanzminiſter empfing am
Donnerstag eine Deputation der wiener Börſen
kammer in Angelegenheit der Börſenſteuer Der Miniſter
erklärte ſich einer meritoriſchen Antwort enthalten zu müſſen
da die Gebührennovelle in parlamentariſcher Behandlung be
findlich und ſpeziell der Antrag welcher der wiener Börſen
kammer Anlaß zur Entſendung einer Deputation geboten im
Hauſe bisher nicht eingebracht daher auch deſſen Motivirung
unbekannt ſei

Vor einigen Tagen kamen wie ſich die wiener Preſſe
aus Czernowitz melden läßt beiläufig 100 Bauern
rumäniſche Unterthanen aus dem Limka Gutsgebiete
auf das öſterreichiſche Territorium woſelbſt ſie 1200
Quadratklafter einer dem Gutsbeſitzer Barber gehörigen
Weidenpflanzung aushackten Nachdem die herbeigeeilten Ar
beiter des Barberſchen Gutes von den fremden Eindringlin
mit Piſtolen und Gewehrſchüſſen empfangen wurden mußte
Gendarmerie requirirt werden Die Rumänen weigerten ſich
auch auf Aufforderung der Gendarmen das öſterreichiſche
Gebiet zu verlaſſen und feuerten auf die Gendarmen Dieſe
mußten von ihrer Waffe Gebrauch machen und es ſoll ein
rumäniſcher Bauer von jenen in die Flucht Gejagten ſchwer
verwundet vom Platze getragen worden ſein Die Bezirks
hauptmannſchaft Suczawa verſtändigte das Miniſterium tele
graphiſch von dieſem Vorfalle

Wie der Frkf Ztg berichtet wird iſt Herr P v Möllenhinten augegriffen wurde Nach fünfſtündigem Kampfe wurden
ſämmtliche Poſitionen des Feindes erſtürmt General Earle
fiel während der Erſtürmung auf dem Gipfel der Anhöhe
worauf General Brackenbury das Kommando übernahm
Während die Infanterie ſtürmte nahm Sie Kavallerie das
feindliche Lager Oberſtlientenant Eyre fiel an der Spitze des
Staffordſhire Regiments General Brackenbury meldet weiterUnſer Erfolg iſt ein vollkommener Wir erbeuteten er
Standarten die ganze Stellung iſt in unſerer Gewalt as
Treffen wird die Wirkung haben die Straße nach Berber
ohne weitere Kämpfe aufzuſchließen Der Verluſt des Feindes
der mit entſchloſſenſter Tapferkeit kämpfte iſt ſehr beträchtlich
die meiſten ſeiner Führer ſind gefallen unſer Verluſt beſteht
in 12 Todten darunter 3 Offiziere und 25 Verwundeten
darunter 3 Offiziere Der Feind beſtand aus den Stämmen
Monaſſir und Rabatab und einer Streitkraft der Derwiſche
aus Berber Die Kolonne ſollte am 11 d den Vorſtoß
zu Waſſer fortſetzen

Der italieniſche Dampfer Principe Amadeo iſt am
Donnerstag vormittag aus Neapel mit den eingeſchifften
Truppenmannſchaften nach dem Rothen Meere ab
gegangen der Florio ſollte demſelben im Laufe deſſelben
Tages nachfolgen

Der Unite grishman Donovan Roſſa s Organ

Deinen Dank betrifft ſo iſt er ganz überflüſſig Jch habe
mir und meinem Sohne den Gefallen gethan Deine Tochter
als Hausfrau hier einzuführen Euretwegen that ich es
wahrhaftig nicht alſo laß die unnützen Redensarten Was
daraus wird wollen wir ſehen bis jetzt ſind wir noch
nicht weit über das Rubrum der Flitterwochen hinaus und
da iſt der Himmel immer noch blau Geht Ulrike meinen
Weg ſo wird ſie Frieden vor mir haben ſonſt aber ſtehe
ich für nichts

Hoymer blickte ernſt und nachdenklich vor ſich nieder Das
war der alte grämliche und grobmäulige Hans Wilkow warum
hatte er ihn denn ſo freundlich angeſehen Es iſt ein
Kurioſum daß ich Eure Tochter als Rudolfs Frau annahm
P Herr Hans etwas weniger barſch fort und eben als
olches war mir s recht Es iſt ein Kurioſum Euch hier als

Gäſte zu ſehen und eben deshalb lud ich Euch ein Ihr ſeid
mir willkommen Und nun fomm damit ich Deine Frau
Gemahlin begrüße

Der Major hielt ihn zurück Hans Du haſt den GlaDeiner Güte abgeſtreift ich di eiſerne erſchroces
über dieſe Worte die ich nicht in Einklang mit Ulrikens Lob
bringen kann Biſt Du kalten Herzens gegen unſere Tochter
ſo verbirg es vor meiner Frau die nach ihres Kindes Ex
zählungen andere Anſichten hat

So unterbrach ihn Herr Hans ſpöttiſch Jhr denktakſo ich ſpiele den Unterthänigen gegen die junge Edelfrau

Nein Hans nicht den Unterthänigen ſondern den
Gütigen

Nun wenn Ulrike mit mir zufrieden iſt ſo müßt Jhr es
auch ſein und damit punktum Komm es liegt mir ob als
Hausherr die Honneunrs zu machen Sie gingen hinab

5 Kapitel
In der Liebesfreudigkeit eines Herzens dem Sorg

loſigkeit natürlich war plauderte Ulrike miten im Familien
zimmer mit ihrem jungen Gatten und ihrer Mutter deren
Stirn von einem eigenthümlichen Schatten bewölkt war
Rudolf glaubte die Urſache dieſer Verſtimmung die bisweilen
den Charakter einer angſthaften Beklemmüung gnna u

rathen Sein feiner Sinn griff nicht fehl in den ſie

kanzler Fürſten Bismar

dorff nach Mittheilungen welche er an ſeine Familie hat ge
langen laſſen bei dem Aufſtande auf Korea nur durch
einen glücklichen Zufall der Ermordung entgangen Dadurch
daß er von dem Blut des ſchwer verwundeten Miniſters Min
deſſen Blut er zu ſtillen verſuchte überſtrömt war ſind die
Japaneſen in den Glauben verſetzt worden daß auch er zum
Tode verwundet ſei Man hat die beiden ganz allein im Saale
gelaſſen und nach einer Stunde erſt gelang es v Möllendorff
durch einen ſeiner Leibwächter den er im Hofe erblickte eine
Schutzwache herbeiholen zu laſſen die ihn in Sicherheit brachte
Die ihm vom König angebotene Stelle des Miniſterpräſidenten
hat Herr v Möllendorff wie wir bereits mittheilten an
genommen Auch der amerikaniſche Geſandte Mr Foote und

der engliſche Generalkonſul Mr Aſton haben es zweck
Ware gehalten Herrn v Möllendorff s Freundſchaft nachzu
uchen

Deutſches Reich
Berlin 12 Febr Se Maj der Kaiſer verblieb während

der Ken Abendſtunden im Arbeitszimmer demnächſt ſahen
die Majeſtäten wieder einige Gäſte ber ſich m Thee Heute
ertheilte der Kaiſer r eine kängere Andienz dem Reichs

hörte hierauf mehrere Vorträge
und arbeitete mittags nachdem er eine Audienz dem Kriegs

zu beruhigen indem er ſeiner jungen Frau lachend geſtattete
von der koloſſalen Verſchwendnung und Freigebigkeit des Herrn
Hans in Bezug auf ſeinen Sohn zu erzählen

Der Grund mußte aber tiefer liegen als in der bloßen Furcht
vor einem Schuldverhältniſſe zu Herrn Hans

Seine Aufmerkſamkeit wurde von ihr abgezogen als jetzt
die beiden Väter wie es ſchien in ſehr harmloſer Laune das
Zimmer betraten Ulrikens Herz füllte ſich mit dem Jubel
des Sieges Sie ſah ſchon im Geiſte alles vergeſſen und die
alte Freundſchaft neu aufblühen Jhre ſonſt liebenswürdige
Sorgloſigkeit wurde aber jetzt zum Fehler denn ſie verleitete
ſie nicht allein zu falſchen Anſichten ſondern verlieh ihr in derBehandlung ihres Schwiegervaters auch den Schein des

Leichtſinnes Jn kindlicher Liebe überſchätzt man den We
der Eltern ſehr häufig und die anerzogene Achtung regelt de
Benehmen zu einer größeren Rückſicht und Zuvorkommenheit

Ulrike überſah die konventionelle Kälte in der gegenſeitigen
Begegnung und ſie fühlte nicht daß man nur ſprach um zu
Pinege und der Pein des unbehaglichen Stillſchweigens zu
entgehen

9 S dies ſehr wohl es war zum erſtenmale in
ſeiner Ehe daß er nicht gar entzückt von der Laune ſeines
jungen Weibes war Sein Vater litt darunter Seine Stellung
als Hausherr wurde beeinträchtigt als Ulrike nur mit den
Eltern beſchäftigt die kleinen Pflichten rn ihn höchſt nachläſſig übte Vielleicht hätte ein leiſer Wint genügt die Feht
griffe zu verhindern die ſie ſich überhaupt an dieſem Tage
Schulden kommen ließ doch ſein Grundſatz auf keine e
die Unbefangenheit Ulrikens zu ſtören hielt ihn zurück

Wenn es auch erſichtlich war daß Herr Hans gerade nicht
erbaut war von ver Nebenrolle die er Plötzlich in ſeinem
Familienkreiſe ſpielte ſo gab es doch etwas in ſeinem Jnnern
das tiefer und ſchmerzlicher noch in ihm erbebte Die Ver
ſchiedenheit des Tones womit Ulrike den Vater und Mutter
namen ausſprach der wunderbar reiche Klang ihrer Stimme
in dieſer Benennung gegen den heitern oberflächlichen Ausdruck
wenn ſie ihn Papa Hans anredete öffnete ihm die Augen
über die Trivialität ihres Verhältniſſes das ſich bis dadin

des inauderlebenser icht über dieWenn vaſteree Grenzen nei ohne
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auf der Grundlage des zwiſchen Preußen und Rußland

er ertheilt Sutex mit dem Generallieutenant v Albedylln alle eine Deputation des 1 pommerſchen wieder
r Ku eſſen Chef der Prinz Georg von Preußen iſt die Ehre

des pfanges Ebenſo Wrhng der Kaiſer auch nes den
Commandeur des 2 ſchleſiſchen mar Nr 6 Oberſt
euntenant v Roſenberg Am geſtrigen Abend hatten die kron

inzlichen n dalten im königl Palais noch einen längeren 88
Kronprinz nahm geſtern vormittag

Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen Abends wohnten
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin mit der Prinzeſſin Viktoria
und der Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Holſtein der Vor
ſtellung im Opernhauſe bei Wie aus Karlsruhe berichtet
wird beabſichtigt das großherzogliche Paar ſich auch in dieſem
Jahr zur Feier des kaiſerlichen Geburtstages nach Berlin zu be
eben Prinz Georg von Preußen geb 12 Febr 1826hef des 1 Pommerſchen Ulanen Reg Nr 4 begeht am gen

Tage ſein Geburtsfeſt Zu dem hentigen Ballfeſte bei den
Majeſtäten ſind über 1700 Einladungen ergangen

S Berlin 12 Febr Jm en wurde heute die
Generaldebaile über die Novelle zum Zolltarif beendet
und die Vorlage bis auf die Getreidezölle welche ſofort in
zweiter Leſung im Plenum erledigt werden ſollen kommiſſa
riſcher Berathung überwieſen Abg Dr J ſprach
faſt anderthalb Stunden gegen den Entwurf Als Hauptmotiv
für deſſen Einbringung glaubte er den Umſtand zu erkennen
daß man für ſchutzzöllneriſche Pläne im Reichstag jetzt die
Mehrheit habe Bereits durch den im Jahre 1879 eingeführten
Getreidezoll ſei die deutſche Müllerei ſchwer geſchädigt worden
jetzt würden ſich noch weit ſchlimmere Folgen zeigen Ebenſo
habe die Textilinduſtrie mit den Baumwollengarnzöllen ſchlimme
Erfahrungen gemacht Das Schutzzollſyſtem welches befolgt
werde ſei irrationell und die der Vorlage beigegebene Be
gründnng wie nicht anders möglich höchſt dürftig Wenn es
wahr wäre daß das Ausland den Zoll trage dann würden
die vorgeſchlagenen Zollerhöhungen weder der Landwirthſchaft
noch der Induſtrie Nutzen bringen Die Kornzölle treffen
erade die unterſten Schichten am härteſten Wenn ein Noth
tand für die Landwirthſchaft vorliege ſo ſei er auch bei allen

anderen Gewerben konſtatirt und durch den Hinweis auf
Staatshilfe würden die Betheiligten bewogen ſich ſelbſt weniger
anzuſtrengen was ſelbſt ein der neuen Wirthſchaftspolitik ſo
günſtig geſinnter National Oekonom wie Prof Conrad in Halle
betont habe Der Reichskanzler antwortete in längerer
Rede welche vielfach mit humorvollen Aperçcus gewürzt war
indem er ſich darauf beſchränkte abermals die Nothlage der
Landwirthſchaft zu erweiſen und daraus die Nothwendigkeit
der Getreidezölle zu deduciren Die Preiſe aller Produkte
ſeien in die Höhe gegangen nur der Preis der landwirthſchaft
lichen Erzeugniſſe decke kaum die Herſtellungskoſten Das ſei
eine Landeskalamität welche dringend Abhilfe erheiſche Für
die Vorlage ſprach noch Abg v Puttkamer Planth dagegen
Abg Pr Möller Morgen ſtehen die Anträge Lenzmann
Entſchädigung für unſchuldig Verurtheilte und Ackermann
ſowie Grillenberger wegen Abänderung der Gewerbeordnung
auf der Tagesordnung

Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute der Reſt des Etats
r veteminifterinms und der Etat der Juſtizverwaltung

erledigt

Berlin 12 Febr Der Bundesrath hat in ſeiner
heutigen Plenarſitzung fein Einverſtändniß damit erklärt daß

eſuch abgeſtattet Der

abgeſchloſſenen Auslieferungsvertrages ein ſolcher
wiſchen dem Deutſchen Reiche und Rußland abgeſchloſſen werde
uf Grund eines Druckfehlers in der Tagesordnung glaubte

man daß ſich die Verſammlung über die Stellung der ver
bündeten Regierungen zur Börſenſteuer ſchlüſſig machen
werde es handelte ſich aber dem Vernehmen nach nur um
eine Eingabe gegen den v Wedell Malchow ſchen Antrag die
einfach zur Kenntniß genommen wurde Die Vorlage betr
das internationale Transportrecht und das damit zu
ſammenhängende Reglement über Errichtung eines Central
amts für das Reich wurde von der Tagesordnung abgeſetzt
Die kängſte Zeit nahm der Ausſchußbericht über die Vorlage
wegen Bildung von Berufsgenoſſenſchaften in Anſpruch Jn
Bezug auf den Beſchluß einzelne Genoſſenſchaften für leiſtungs
unfähig zu erklären gingen die Anſichten darüber auseinander
ob der Bundesrath die Leiſtungsunfähigkeit auch ausſprechen
jönne ohne daß ein bezüglicher Vorſchlag des ReichsVer
ſicherungsamtes gemacht wäre Man beſchloß daß nur auf
u eines Antrages dieſes Reichsamts entſchieden werden
olle

20 Berlin 12 Febr etagskommiſſion für das Poſtſparkaſſengeſetz entſtand zu
nächſt eine zweiſtündige Disknſſion über den Vorſchlag des Vor
ſitzenden Prinzen Handjery an Stelle der Abſtimmung über dieeinzelnen zu S 31 geſtellten Anträge zunächſt über die in denſelben
euthaltenen prinzipiellen allgemeinen Punkte abzuſtimmen Dieſem
Vorſchlage welchem ſich die Abgg v Manteuffel Graf Praſchma
und Kalle anſchloſſen traten die Abgg Günther Braun Fregeund Schneider entgegen Der Vorſchlag des Vorſitzenden hnbe
mit 10 gegen 9 Stimmen und demnächſt auch 8 30 welcher die

M

n der heutigen Sitzung der Reichs Wind

der Fondsverwaltung regelte mit der gleichentimmenzahl abgelehnt Hierauf erhob ſich eine neue Geſchaſts

in welcher Geheimrath Schraut gegenüberde Auffa hat wen Vereins en und Abſtimmungen el
Wegfa Beſtunmung über die Organiſation der Fondsver
waltung überflüſſig ſeien die Nothwendigkeit der Durchberathun
der Vorlage der verbündeten Regierungen betonte Demnächſt
wurden die ſämmtlichen 15 zu 8 31 geſtellten Anträge ſowie die

31 48 der Regierungsvorlage in erſter Leſung und zwar im
einzelnen mit verſchiedenen Majoritäten abgelehnt Die zweite
Leſung der Vorlage wurde auf kommenden Dienstag vertagt

Der Britiſh Auſtralaſian veröffentlicht folgendes Kabel
Telegramm Jn NeuSeeland r große Aufregung
infolge der Mittheilung daß Deutſchland die Samoa
Jnſeln annektirt hat Der engliſche Konſul der
ch Situation iſt ernſt Eine anderweitige Meldung liegt

nicht vor

Unſere Differenz mit England in Neuguinea welche das
letzte Weißbuch an ſeinem Schluß als noch offen darlegt iſt
gutem Vernehmen nach letzter Tage in befriedigender Weiſe

T Erfüllung der deutſchen Forderungen ausgeglichen
worden

Die Abgg Stöcker und Wagner haben folgenden An
trag eingebracht

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die kgl Staats
regierung zu erſuchen

bei den Regierungen der betheiligten deutſchen Einzelſtaaten
dahm zu wirken daß die Staatslotterieen in dem Bereich
derſelben aufgehoben werden und zu dieſem Behuf die Ab
ſchaffung des ſtaatlichen Lotterieweſens auch in Preußen in
Ausſicht zu ſtellen

Seitens der Centrumsfraktion ſind durch den Abg
Dr Windthorſt im Abgeordnetenhauſe die bereits angekündigten
Geſetzentwürfe betreffend die Herſtellung der Leiſtungen aus
Staatsmitteln für die römiſch katholiſchen Bis
thümer und Geiſtlichen und betreffend die Straffreiheit
des Sakramentſpendens und des Meſſeleſens nunmehr
wiederum eingebracht worden

Der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberathung
des Volksſchullehrerpenſionsgeſetzes liegen zwei An
träge des Abg v Schenckendorff vor 1 Jeder Lehrer iſt be
rechtigt ſeine Penſionirung zu beantragen wenn er das
65 Lebensjahr erreicht hat 2 Der 8 6 des Entwurfs iſt
wie folgt zu faſſen Die Penſion wird bis zur Höhe von
1200 M aus der Staatskaſſe über dieſen Betrag hinaus von
den bisher Verpflichteten jedoch unter Ausſchluß der
Amtsnachfolger gezahlt Die geſperrten Worte bilden
den Zuſatzantrag Beide Anträge ſind von den national
liberalen Kommiſſionsmitgliedern Sehyffardt Krefeld und
Dr Weber Halberſiadt unterzeichnet Ein dritter Antrag iſt
vom Abg Luckhoff eingebracht welcher darauf hinzielt auch
die Alterszulagen zu dem penſionsfähigen Dienſteinkommen
hinzuzurechnen Weitere Anträge liegen bislang nicht vor

Ein Comite deutſcher Reichsangehöriger in Peters
burg fordert die Landsleute zu Beiträgen für die Ehren
gabe an den Reichskanzler Fürſten Bismarck an
läßlich deſſen 70 Geburtstags auf

Der deutſche Generalkonſul in Peſt Graf Berchem iſt in
das deswärtige Amt zur Dienſtleiſtung nach Berlin berufen
worden

Eine große Anzahl von Bürgern aus Bochum hat nach der
Dortmunder Ztg aus Anlaß der ſich häufenden thätlichen

Exzeſſe an das Abgeordnetenhaus eine Petition um Befürwortung
der Prügelſtrafe bei der Staatsregierung eingeſandt

Aus Stuttgart wird gemeldet daß durch einen anonymen
Brief an eine höhere oder allerhöchſte Adreſſe die Drohung über
mittelt worden ſei das dortige Reſidenzſchloß durch das
übliche Dynamit in die Luft zu ſprengen Die Drohung
würde ohne Zweifel größeren Eindruck gemacht haben wenn das
Schloß vom königlichen Hauſe bewohnt wäre ſo aber weilt der
Hof bekanntlich in Nizza in weiter Ferne von der Gefahr Jn
deſſen wurde der Sache doch inſoweit Wichtigkeit beigelegt als
die Poſten in und am Schloſſe verdoppelt und die unterirdiſchen
Zugangskanäle zu demſelben unterſucht wurden wie man hört
vhne Ergebniß

Halle den 13 Februar
Meteorologiſche Station

12 Febr 10 U abs 13 Febr 6 U mgs
Barometer Millimeter 762,70 760,46Thermometer Celſius 3,5 3,3Relative Feuchtigkeit 93 8790ind O 1 SSO16 U früh Thaupunkt n d K H 4,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
12 Febr 8 U morgens Das Gebiet hohen Luftdrucks hatte ſich ſüdoſt

wärts über Deutſchland ausgedehnt während weſtlich von Britannien ſich eine
Depreſſion hatte Mitteleuropa hatte theils helles theils trübes
Wetter mit ſchwacher ſüdöſtlicher Luftbewegung und leichtem Froſt Nieder
ſchläge wurden nur aus dem weſtl Theile gemeldet Haparandg 772 8 Oſt
mäßig Schnee Moskau 769 14 Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 770 3 Südoſt
ſchwach wolkenlos Wien 767 3 Nordoſt leicht bedeckt a 765 3 Oſt
ſtill wolkenlos Paris 768 7 Südweſt ſtill bedeckt Am 19 7 U früh Pola
756 5 Nord leicht bedeckt Roin 753 6 Nord mäßig halh bedeckt Konſtant
758 4 Nordoſt ſtill bedeckt

Herr Hans Wilkow von Wilkenow wurde alſo in aller Form
eiferſüchtig auf Ulrikens Liebe zu den Eltern und wo Eiferſucht
keimt muß Liebe wohnen Er würde dies beſtritten und jede
weichere Regung in Abrede geſtellt haben allein wir greifen

e Selbſtbeurtbeilung vor und erklären von vornherein
eine Empfindlichkeit für Eiferſucht

Gleich nach dem Mittagsmahle machte Herr Hans Wilkow
zum größten Erſtaunen ſeiner Hausgenoſſen Anſtalt ſich zu be
urlauben um wie er ſagte verſprochenermaßen dem Weitrennen
beizuwohnen das in einer Gegend acht Meilen von Zederlehne
abgehalten wurde

Rudolf welcher wußte wie ſehr abhold er dieſem Vergnügen
das er eine amüſante Thierquälerei nannte war fürchtete eineArt Flucht in dieſem here Ulrike verſuchte ſchmeichelnd

ſeinen Entſchluß wankend zu machen Herr Hans ſah ſie ernſt
und prüfend an Von einer augenblicklichen Erkeuntniß ihrer
Nachläſſigkeit gegen ihn ergriffen ſchlug ſie die Augen nieder
um ſie aber dann ſogleich mit einem bittenden Ausdrucke wieder
offen und ehrlich zu ihm emporzurichten als er mit ſeltſam

e Accente ſagte
Die Frau Tochter wird den Papa Hans ſchwerlich vermiſſen
lange der Vater und die Mutter in Zederlehne ſich be

nden Jch habe wahre Kindeszärtlichkeit und kühle Schmeichelei
heute von einander unterſcheiden gelernt

Er S ſich ohne die Hand zu faſſen die Ulrike reu
wüthig ihm entgegenhielt
dee junge Frau ſank nach ſeiner Abreiſe in ein tiefes Nach

Am ſpäten Abend als ſie mit dem Gatten allein war legte

Rlternden Elternpaares zu r Sere und zu ſtören Er

ſie ihre Sorge und ih en Kummer in Rudolfs Bruſt nieder

und klagte ſich der Undankbarkeit gegen ſeinen Vater der ſo
unendlich liebevoll ſei an

Deines Vaters Neigung war erſt mein Stolz, ſchloß ſie
betrübt vann aber wurzelte ſie ſich ſo tief hinein in mein
Herz daß ich mit derſelben h lichen Unruhe ſein Wohlbehagen
im Auge hatte wie das Deine Wird er mir dies aber

nachdem ich heute im erſten Rauſche der Freude ſeine
efühle ſo wenig beachtet und berückſichtigt habe
Rudolf We ihr nicht daß es allerdings zu fürchten

ſei durch dieſe unbedeutenden Kleinigkeiten eine unangenehme
Kataſtrophe herbeigeführt zu ſehen wenn nicht ſeines Vaters
d ſchon an ſie e wäre Und ſeine Furcht erhielt

egründung durch die ſchriftliche Benachrichtigung des Herrn
Hans Wilkow daß er der dringenden Einladung eines alten
Bekannten Folge geleiſtet und denſelben auf mehrere Tage in
ſeine Heimath begleitet habe

Der Zuſatz ihn re zu empfehlen da er ſchwerlich
vor ihrer Abreiſe von Zederlehne wieder dort eintreffen werde,
dern gaengſam den Zuſammenhang dieſer herbeigeführten

weſenheit
Nun ſchien die Entfremdung unheilbar Die Majorin

ertrüg dieſe Beleidigung ſtillſchweigend der Major machte
5 en aber Luft nud verwünſchte eine Ehe zwiſchen

einer s und dem Sohne des Mannes der es in
Händen hatte die einzigen und letzten Lebensfreuden eines

nannte das Betragen des Schloßherrn Hohnlächeln des
Reichen über den Armen, während Herr Hans ſie eines

Das paxiſer Burean des NewYork Hexald meldet daß ein
heftiger Wirbelſturm deſſen Mittelpunkt am 11 d bei
Halifax lag ſich über den Atlantiſchen Ocean bewegt und mit
ſtürmiſchem Wetter im Gefolge zwiſchen dem 14 und 16 die
Küſten von Großbritannien und Frankreich erreichen werde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von dem in letzter Zeit auch von uns wiederholt genannten Werke

des Grafen Hériſſon Le jonrnal n officier ordonnance
welches viele bisher unbekannte Angaben und Aktenſtücke über den
deutſch franzöſiſchen Krieg enthält iſt das ansſchließliche Ueber
ſetzungsrecht für Deutſchland und OeſterreichUngarn von der Ver
lagsbuchhandlung von Gebrüder Reichel K B Buchdruckerei in
Augsburg erworben welche demnächſt von beruſener Feder eine
wohlgelungene Ueberſetzung veranſtalten wird

Wilhelm Jordan der Altmeiſter der deutſchen Epik der
berühmte Dichter der Nibelunge, hat ſoeben einen zweibändigen
Roman ſeinen erſten vollendet Derſelbe ſpielt wie wir hören
in der Gegenwart und hat der Verfaſſer darin alles was er in
ſeinem literariſchen Dichten und Thun bislang gewollt und er
ſtrebt zu einem großartigen Bilde zuſammengefaßt Die
Sebalds, ſo heißt der Roman werden binnen kurzem in der
Deutſchen Verlags Anſtalt vorm Eduard Hollberger in Stutt
n erſcheinen und ſicher allenthalben großes Jntereſſe und
ufſehen erregen

Guſtav von Moſer hat ein neues Luſtſpiel Die Leib
rente vollendet welches auf dem Verſuchstheater in Lauban
mit großem Erfolge gegeben worden iſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Kalbe a 12 Febr Nachdem die Regierung ſeit einiger
Zeit auf dem Terrain Tippelskirchen Schwarz jenſeits der Saale
hat auf Salz bohren laſſen wie bereits mitgetheilt wurde iſt
jetzt ein günſtiges Reſultat erzielt worden denn man iſt auf be
dentende Lager von Steinkohlen geſtoßen Es ſind nun die
Bohrverſuche vorläufig eingeſtellt aber noch im Laufe des Früh
jahrs werden weitere Bohrungen nach Salz dieſſeits der Saale
in der Nähe der hieſigen katholiſchen Kirche vorgenommen werden

Auch in unſerer Stadt regt es ſich bezüglich der Bismarck
ſtiftung Bereits hat das Comite an deſſen Spitze die an
geſehenſten Bürger unſerer Stadt ſtehen einen Aufruf erlaſſen

K Torgau 11 Febr Der hieſige Verein für Geflügel
zucht W und Vogelkunde Torga hielt geſtern
abend im Tivoli eine Verſammlung ab in welcher Hr Prof
Göring aus Leipzig über die Vogelwelt in Argentinien Süd
amerika einen höchſt intereſſanten Vortrag hielt Redner
ſchilderte in anziehender Weiſe eine von ihm ſelbſt auf dem
La Plataſtrome znrückgelegte Fahrt erwähnte die von demſelben
durchfloſſenen Staaten ſowie die daran liegenden Städte Roſario
und Parana und ging ſodann auf den vorbezeichneten Kern ſeines
Vortrags über Er führte die Zuhörer im Geiſte zu den ge
fiederten Bewohnern der Pampas von Buenos Aires welch
letztere ſich vom Atlantiſchen Ozeane bis zu den Felſengebirgen
der Kordilleren in unermeßlich weiten ſumpfigen Grasebenen
ausdehnen Redner ſprach über die Eigenthümlichkeit dieſer
Pampas und der darin ſich aufhaltenden großen Pferde und
Rinderheerden der in den Lagunen niſtenden Flamingos und der
übrigen Sumpf und Waſſervögel Er gedachte ſodann ſeiner in
Begleitung eines Dieners Gaucho nach den Kordilleren zu ein
eſchlagenen Reiſe ſeines Aufenthaltes in Mendoza und in denKordilleren ſelbſt ſeiner Studien über die dort hoch in den

Lüſten kreiſenden Rieſenvögel Kondors u ſ w Eine große
Anzahl zur Veranſchaulichung dienender Bilder viele von ihm
ſelbſt gemalt waren aufgeſtellt desgl auch eine Anzahl Vogel
neſter und Trinkgefäße der Eingeborenen Nach dem ſehr bei
fällig aufgenommenen Vortrage fand ein gemeinſchaftliches Abend
eſſen ſtatt

4 Schönebeck 12 Febr Geſtern abend hielt der hieſige
Bürgerverein ſeine erſte diesjährige Generalverſammlnng
Der Vorſitzende Hr Lemke lieferte eingangs einen kurzen Jahres
bericht in welchem er die geringe Theilnahme der Mitglieder an
den Vereinsbeſtrebungen beklagte Die Mitgliederzahl iſt 127
Das Vereinsvermögen beträgt ca 300 M Jn den Vorſtand
wurden neu reſp wiedergewählt die Herren Lemke Möhring
Marcuſe Butz als Beiſitzer Robert Schulze Gehrhanz Tuchen
und Jagemann

Köunern 12 Febr Der hieſige Konſum Verein E
erzielte in ſeinem 11 Geſchäftsjahre bei einer Mitgliederzahl
von 221 einen Umſatz von 65,141 83 M Der zu vertheilende
Reingewinn beträgt 7338 23 wovon nach anſehnlichen Rück
ſtellungen 10 Proz Dividende gewährt werden können Auch

ſpäteren Ankaufe eines Grundſtücks bereits ein Fonds
gebildet

O Mühlhauſen 12 Febr Auch hier haben mehrfach Perſonen
durch Leichtgläubigkeit und Unerfahrenheit bei dem Erwerbe von
Antheilſcheinen auf Prämienpapiere Schaden erlitten Der
Magiſtrat hat deshalb en eine öffentlicheWarnung zu erlaſſen Mehrere Beſitzer hieſiger Eiſenhand
lungen 12 machen bekannt daß ſie ihre Geſchäfte vom 1 März
d J ab an Sonn und Feſttagen nachmittags 3 Uhr zu
ſchließen beabſichtigen Der hieſigen Handelsſchule
wurden durch die Handelskammer 600 Mark Zuſchuß für das
nächſte Etatsjahr gewährt

P Staſtfurt 12 Febr Am Montag mittag ſtürzte der
Giebel eines auf dem Grundſtücke Wilhelmſtraße Nr 5 befind
lichen Hintergebäudes ein Die in der Wohnung anweſende
Mietherin bemerkte zum Glücke rechtzeitig die drohende Gefahr

Aus den am 1 Jan d J fällig gewordenen Zinſen der
bei Gelegenheit der 50jährigen Dienſt Jubelferer des Königs
gegründeten Stiftung für unhemittelte Jnhaber des
Eiſernen Kreuzes pro 1813,15 reſp des Militär Ehren
zeichens vom Feldwebel abwärts iſt u a den nachſtehend Ge
nannten durch Vermittelung der General Kommandos ein Geld
geſchenk von je 60 M zugewendet worden Ferdinand Müller

Magdeburg Friedrich Johann Eduard Wolfermann zu
erſeburg Hermann Möller zu Sondershauſen

Die Wahl des bisherigen reden von Weißenfels
er zum Bürgermeiſter von Eisleben iſt beſtätigt

worden
z den Steinbrüchen zwiſchen Nebra und Laucha auf

dem Katzelberge iſt wie wir in Provinzialblättern leſen vor
einigen Tagen eine ziemlich bedeutende Tropfſteinhöhle ent
deckt worden Decke und Wände der Höhle haben Schwefelfarbe
und prächtige Tropfſteinzapfen die Höhle die erſte bis jetzt bekannte im Unſtrutthale ſoll einen großartigen Anblick bielen

Weimar 11 Febr Unſer Gewerbeverein hatte anSonntag einen Kusftug nach Apolda unternommen um dort di
elektriſche Beleuchtung in Augenſchein zu nehmen Es
nahmen ca 320 Perſonen theil Der Verein wurde am Bahnhoſ
vom Hrn Bürgermſtr Schrön dem Vorſitzenden des Gemeinde
raths Aktuar Ludwig ſowie mehreren Gemeinderathsmitgliedern
empfangen und in die Stadt geleitet woſelbſt Direktor Selig
mann in der Spinnerei von Schmied Leutloff die dynamo
elektriſche Maſchine und ihre Vorzüge bezüglich der Kraftüber
tragung erklärte Auch aus anderen Städten war eine große
Anzahl Fremder eingetroffen ſodaß ſich die Zabl der Gäſte derStadt a polda auf 700 belaufen mochte Der Gemeinderath
hat wie ſchon mitgetheilt am Sonnabend ſich einſtimmig für dieeinzigen Beſitzthums wegen beneidete und fie deshalb flohre Beſte e Fort folgt er Beleuchtung ausgeſprochen wie denn der
Referent ſich in Anſchluß an die ſtattgefundenen Verſuche dahin
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nicht vorſtellen

atten da die ſich nothwendig machende engere Ausſtellung
der Lampen ſowie die Verwendung höherer Maſtbäume ohne

weitere techniſche Schwierigkeiten für die Anlage ſelbſt auszuführen
eien Weiter habe ſich ergeben daß man mit den Zweck ins

gefaßt 30 Lampen nicht auskommen werde daß man gewiß
40 dis 45 Bogenlichtiampen verwenden müſſe um allen Theilen
der Stadt gerecht werden zu können gu keinem Vergleich ſtändenVortheile der elektriſchen Belenchtung gegenüber der

bisherigen primitiven Gas und Petroleumbeleuchtung Wolle dieVadgeſellf aft jetzt ſind bekanntlich nur 29 Straßen mittels
Gas beleuchtet in wirkſame Konkurrenz mit dem elektriſchen
Lichte treten und das Rohrnetz auf die ganze
ſo ſei zunächſt ein Kapital von 90,000 Mark zur Erweiterung
des Rohrnetzes nothwendig ſowie eine Neuanſchaffung von 250
Lampen Nach alledem iſt es höchſt wahrſcheinlich daß wenn
auch die elektriſche Beleuchtung damit aus dem Wege geräumt
werden könnte die Gasgeſellſchaft ſich dennoch nicht entſchließen
würde den modernen Anforderungen der Stadt Rechnung zu
tragen und ſomit würde Apolda auch fernerhin ſeine mangelhaſte
Beleuchtung behalten Die Stadt Apolda wird nunmehr mit
der Elektrotechniſchen Geſellſchaft in Karlsruhe behufs Herſtellung
der Anlage in nähere Verhandlungen treten

0 Kaſſel 11 Febr Nächſten Sonntag ſoll hier ein großer
karnevaliſtiſcher Maskenzug nach dem Vorbilde des welt
berühmten kölner am Roſenmontag ſich durch die Stadt bewegen

Dieſer Zug ſoll großartiger werden denn je Es ſind auf den
Bahnlinien Extrazüge vorgeſehen die die erwarteten Fremden
maſſen herzubringen ſollen Der hieſige HoſpitalVer
walter Stern hat ſich erſchoſſen Der Selbſtmord erregt
Aufſehen Auf dem Bahnhof Niederhone bei Eſchwege
wurde geſtern ein verdächtiges Jndividuum angeblich ein
Scheerenſchleifer verhaftet Derſelbe hatte keine Legitimations
papiere wohl aber einen ſechsläufigen Revolver eine Schachtel
Patronen und einen ſcharfgeſchliffenen Dolch bei ſich

p Göttingen 12 Febr Morgen begeht die hieſige
Akaädemiſche Buchhandlung von Vandenhoeck Ruprecht das
Feſt ihres 150 jährigen Beſtehens Sie wurde 1735 auf Ver
anlaſſung des Miniſters v Münchhauſen des erſten Kurators der
neuen Univerſität durch den hamburger Buchdrucker und Antiguar
van den Hoeck als zur Univerſität gehörend gegründet Nach
deſſen Tode ging ſie auf den derzeitigen Geſchäſtsführer Ruprecht
über in deſſen Familie ſie bis heute geblieben und unter deſſen
Leitung ſie ſich zu einer der erſten Buchhandlungen Deutſchlands
erhob Unſere berühmteſten Gelehrten wie Bouterwek Eichhorn
Albr v Haller Heeren Pütter Käſtner Herbart Schlözer u a
verlegten hier ihre Geiſtesprodukte Auch viele der neueren
Gelehrten ſtehen mit der Handlung in Verbindung Auf Ver
anlaſſung des Prorektors findet am Nachmittag ein Feſteſſen zur
Feier des Jubiläums ſtatt

O Sondershanſen 12 Febr Das Programm der in dieſem
Jahre hier ſtattfindenden Landes Gewerbe Ausſtellung iſt
jetzt veröffentlicht Die Ausſtellung wird die Erzeugniſſe der
Jnduſtrie des Gewerbes des Kunſtgewerbes des Gartenbaues
der Land Forſt und Bienenwirthſchaft des Berg und Hütten
weſens im Fürſtenthum Schwarzburg Sondershauſen umfaſſen
Zur Beſchickung ſind nur Einwohner des Fürſtenthums berechtigt
und zwar mit ſolchen Exzeugniſſen welche ganz oder ihrer Haupt
ſache nach von den Ausſtellern ſelbſt oder nach ihren Angaben
und unter ihrer Anleitung in eigenen innerhalb und außerhalb
des Ausſtellungsgebiets gelegenen Fabriken e oder erzengt
worden ſind Kunſtgegenſtände und Erzeugniſſe des Kunſtgewerbes
aus früherer Zeit welche einen hiſtoriſchen Werth haben können
auch von den jeweiligen Beſitzern ausgeſtellt werden Mit der
Ausſtellung wird eine Prämiirung verbunden ſein An der
Spitze des die Ausſtellung leitenden Geſammtvorſtandes ſteht als
fürſtl Regierungskommiſſar Herr Staatsrath Dr Schambach
Die Ausſtellung ſoll Ende Juli eröffnet werden

0 Aus der Provinz Brandenburg 11 Febr Der branden
burgiſche Provinzial Baugewerken verein wird am 18 d
ſeine 13 GeneralVerſammlung abhalten Den Hauptgegenſtand
der O bildet die Beſchlußfaſſung über event Errichtung eines
ProvinzialJnnungsverbandes oder Auflöſung des Provinzialvereins

Dem Kürſchnermeiſter Minde in Vetſchau wurden vorgeſtern
1500 M geſtohlen Der Dieb hatte ſich in den Abendſtunden
in die Wohnung eingeſchlichen Auf dem Großenhainer Bahnhof
zu Kottbus wurde er verhaftet 1150 M hatte er ſich in die Mütze
eingenäht das übrige Geld fand ſich in den Taſchen

T Die ſtädtiſchen Behörden zu Göttingen haben eine Schul
badeanſtalt für die Kinder der Volksſchule herſtellen laſſen
Die Schüler und Schülerinnen nehmen daſelbſt das Bade

immer iſt im Souterrain des Volksſchulgebäudes warme und
alte Bäder während der Unterrichtszeit

er daß dieſelben eigentlich Fehler an der Anlage nichta

Vermiſchtes
Das Befinden des Grafen Schleini ab amDonnerstag zu den ſchlimmſten Befürchtungen Ala 8

w Johann Caeſar Godeffroy, deſſen Tod wir vor einigenTagen mittheilten war ſchon vor einem Menſchenalter einer er
erſten deutſchen Pioniere in der Südſee Aus kleinen Anfängen
heraus ſchuf er auf den Samoa und benachbarten Inſeln die
bekannten größeren Unternehmungen welche in neueſter Zeit in
den Beſitz der Deutſchen Handels und Plantagengeſellſchaft der
SüdſeeJnſeln zu Hamburg übergingen 1662 faßte Godeffroyden Plan a e de nae Sammlungen im Intereſſe der
Wiſſenſchaft guzulegen Zur Erſorſchung verſchiedener Länder
beſonders Auſtraliens und der Südſee wurden von ihm mehrere
Reiſende angeſtellt außerdem erhielten die Kapitäne ſeiner eigenen
Schiffe den W naturwiſſenſchaftliche Gegenſtände ſowie ihre
Beobachtungen und Erfahrungen in geographiſcher Hinſicht zu
ſammeln und darüber zu berichten Von Autoritäten der Wiſſen
ſchaft wurden die erhaltenen Novitäten mit der anerkennens
wertheſten Bereitwilligkeit bearbeitet und theils in e h
theils auch in beſonderen Abhandlungen ſowohl in Deutſchland
als auch in England und Frankreich veröffentlicht

i bereitseinen ſolchen Umfang angenommen daß ſie in Bezug auf Gegen
e aus der Südſee jedes andere Muſeum der Welt übertrafen

ie rieſige Zunahme aller Sammlungen ließ damals in dem
alten Beſchützer der Wiſſenſchaft Herrn Godeffroy den Wunſch
entſtehen mit reichen Opfern eine wiſſenſchaftliche Publikation ins
Leben zu rufen welche unter dem Namen Journal des Muſeums
Godeffroy im Verlage von L Friederichſen Co in Hamburg
herausgegeben wurde und von der bis jetzt 14 Hefte mit vielen
Hundert der prachtvollſten Abbildungen in Farbendruck erſchienen
ind Obgleich faſt erdlindet machte der alte Herr W

in den ſiebziger Jahren mit Vorliebe die Honneurs ſeines
Muſeums und ließ es ſich nicht nehmen ausgezeichnete Fremde
und hervorragende Männer der Wiſſenſchaft die ſeine Samm
lungen beſuchten oftmals ſeſbſt zu führen und ſie auch wohl nach

iner Villa in Blankeneſe zur Tafel zu laden Jn den letzten
ebensjahren des verdienſtvollen Mannes ereignete ſich jene be
ihlte pekuniäre Kalamität der Firma welche zu ertragen den

alten Herrn mehr im drtereſſe der Wiſſenſchaft der er nun nicht
aus vollen Händen ſpenden konüte als in ſeinem eigenen

werzte Herr Godeffroy beſaß u a auch die Würde einesEbrenmigni des der berliner anthropologiſchen Geſellſchaft

ein deutſcher Marineoffizier, der an den Beſitzecien ge in der Südſee hat theilnehmen dürſen ſpricht in
de riefe an ſeine Verwandten über die Naturſchönheiten
v er den Kolonie in Ausdrücken des höchſten Entzückens
de i theilt zur Probe nur folgende Stelle mit UnſertenGuinea iſt wunderſchön das Paradies kann man ſich ſchöner

Jn der Aſtrolabe Bai haben wir einen aus
gezeichneten Hafen geſunden der nach unſerm Kronprinzen

Stadt ausdehnen

phalia Unglück hatte das Kapitäns Patent wieder verliehen

1872 hatten Kdie Sammlungen des Muſeum Godeffroy in Hambur Don

Friedrich WilhelmHafen genannt iſt er iſt wirklich prachtvollfinde für ſeine Schönheit keinen beſſeren Ausdruck als er ſt

eingeſchloſſen von hängenden Gärten Es iſt hier ein Reichthum
und eine Schönheit in der Penhr und Vogelwelt die wahr
haft ſtaunen macht und auch den überraſcht der ſchon viel herr
liches geſehen hat Da nie eines Weißen Fuß dieſe Gegenden
betreten hat ſind die Thiere noch wunderbar zutraulich Papa
geien Paradiesvögel ſehen wir zu Dutzenden von unſerm Schiffe
aus ſitzen Die Bewohner er ſind ganz friedlich ſie kamen
mit vielen Tauſchartikeln die für uns wahre Seltenheiten ſind

Großfeuer in Petersburg Telegraphiſchen Kach
richten zufolge brach am 11 d abends in dem Gebäude des
tädtiſchen Kreditvereins zu Petersburg Feuer aus welches am
Mittwoch morgen bewältigt wurde die obere Etage iſt v
zerſtört die zweite beſchädigt Die Kaſſe und das Archiv ſin
als geſichert und gerettet anzuſehen Bei den Löſcharbeiten iſt
ein Feuerwehrmann ümgekommen und zwei ſind verletzt worden Der
Kaiſer war auf der Brandſtätte und verblieb ſo lange bis die
Lokaliſirung des Feuers geſichert erſchien Auf dem Platze war
auch der Juſtizminiſter erſchienen und ordnete die ſofortige Unter
ſuchung an Es verlautet daß eine Brandſtiftung vorliege und
ein dieſes Verbrechens verdächtiger Gasarbeiter verhaftet ſei
Jm AlexandraTheater welches dem Gebäude des Kreditvereins
gegenüber liegt fand zur Zeit des Ausbruchs des Brandes eine
Vorſtelkung ſtatt ein Theil des Publikums blieb ruhig im
ar bis zum Schluſſe der Vorſtellung ein anderer verließ

aſſelbe

Ein Unfall, welchem der 83jährige Prof Dr Michelet
in Berlin am 24 Okt v J zum Opfer gefallen beſchäftigte am
Mittwoch die I Strafkammer des dortigen Landgerichts I in einer
egen den Kutſcher Friedrich Hermann gerichteten Anklage wegen
ahrläſſiger Körperverletzung Der greiſe Gelehrte welcher kurz
ſichtig iſt und auch etwas ſchwer hört hatte am gen Tage mittags
1 Uhr in der Schillſtraße den Fahrdamm zu überſchreiten und
that dies nachdem er ſich überzeugt hatte daß der Damm von
Fuhrwerken frei war Jn langſamem Tempo hatte Prof Michelet
die Mitte des Fahrdammes erreicht als er von dem vor den
Wagen des Angeklagten geſpannten Pferde erfaßt und ſo unglücklichzu Boden geren wurde daß ihm zwei Räder über den Körper
gingen und er außer mehreren Quetſchungen auch einen Rippen
bruch erlitt Der Verletzte hatte infolgedeſſen ein dreiwöchiges
Krankenlager zu überſtehen iſt aber wieder vollſtändig hergeſtellt
worden Trotzdem dem Kutſcher bezeugt wurde daß derſelbe den
alten Herrn mehrfach angerufen und das etwas feurige Pferd
ſtramm in der Leine hatte hielt der Staatsanwalt doch eine grobe
Fahrläſſigkeit für vorliegend und beantragte deshalb 3 Monate
Gefängniß Der Gerichtshof hielt auch eine Fahrläſſigkeit für
erwieſen erkannte aber mit Rückſicht auf die begleitenden Um
ſtände nur auf 100 M Geldbuße ev 10 Tage Gefängniß

Ueber einen Mord in Dresden berichtet man vom
10 d Jm Jnnern der Stadt Seeſtraße 3 wohnt in dem
Hinterhauſe in der vierten Etage eine etwa 34zährige Frau
Namens Müller die ſich und ihre beiden Kinder mit Weißnähen
nährte Jhre Wohnung geht auf den engen Lufthof hinaus hat
ein kleines Fenſter und iſt mit beſcheidenem Hausrathe verſehen
Bei ihr wohnen zwei Gehilfen als Schlafburſchen Geſtern
nachmittag nun gegen 24 Uhr hörte man im Hofe unten auf
einmal kautes Geſchrei achtete aber anfänglich nicht darauf weil
man glaubte es rühre von den Kindern her als es aber an
dauerte wollte man danach ſehen als ein Menſch die Treppe
herunterſtürmte eine ihm begegnende ältere Frau umrannte und
ehe man ſeiner habhaft werden konnte im Straßengewühl ver
ſchwand Jnzwiſchen bot ſich den Nachbarn ein grauſiger Anblick
Jene Nähterin war blutend und Hilfe rufend von der vierten
Etage bis nach der dritten heruntergekommen hier aber hatten
ſie die Kräfte verlaſſen und ſie ſank entſeelt in die Arme ihrer
Nachbarn Dieſe trugen ſie nach ihrer Wohnung hinauf und
ſchickten ſchleunigſt nach arg und Polizei Beide kamen ſofort
der in der Nähe wohnende Dr wed Bodo Vogt war aus ſeiner
Sprechſtunde geholt worden fand aber nur eine Leiche vor Die
Unterſuchung ergab drei tiefe Stiche in den Oberkörper der in
den Magen dürfte der tödtliche geweſen ſein Der Polizeiünſpektor
Wächler ordnete ſofort die nächſten polizeilichen Erhebungen an
die ſodann durch den Kommiſſar Paul weiter geleitet wurden
Die Ermordete die ſo viel Kraft gefunden hatte ihrem Mörder
noch eine Treppe hinab zu folgen hatte ein Meſſer in der Hand
ob dasjenige des Mörders oder ein eigenes zur Vertheidigung
ergriffenes wird die Unterſuchung ergeben

Ein Piſtolenduell zwiſchen zwei Studenten fand am
6 d in München ſtatt einer der Duellanten wurde dabei ſchwer
verwundet

Die angenehme Lage eines engliſchen Zeitungs
redacteurs ſchildert ein londoner Blatt in folgender Weiſe

Enthält die Zeitung zu viel Politik ſo iſt das Publikum unzu
frieden wenn zu wenig ſo will man ſie nicht anſehen Jſt die
Schrift groß ſo iſt nicht Jnhalt genug für das Geld da iſt ſie
klein ſo verdirbt man ſich die Augen beim Leſen Veröffentlichen
wir Telegramme ſo ſagen die Leute wir brächten lauter Lügen
laſſen wir ſie weg ſo heißt es wir ſeien nicht auf dem Platze
und unterdrücken die Wahrheit Erlauben wir uns einen Scherz
ſo ſind wir fade Flachköpfe machen wir kemen ſo ſind wir ver
knöcherte Dickköpfe Treten wir Jemand aufs Hühnerauge ſo
tachen die Andern während Jener ſich ärgert kitzeln wir aber
die Andern an einer verwundbaren Stelle ſo ſchelten ſie und
Erſterer lacht ſich ins Fäuſtchen Loben wir Jemand ſo ſind
wir parteiiſch thun wir es nicht ſo ſind wir es ſicherlich auch
wieder her beziehen ſich dieſe Auslaſſungen nur auf
engliſche Verhältniſſe Jn Deutſchland kommen ja dergleichen
Dinge gar nicht vor

WVerleihung Der Reichskanzler hat dem hamburger Kapi
tain Ludwig welcher im Kanal mit dem Poſtdampfer Weſt

Perſonalnachrichten Am Dienstag abend verſchied
vach längerem Leiden im faſt vollendeten 88 Lebensjahre der
General Lieutenant z D Karl Ernſt v Roehl Derſelbe hatte
die Befreinngskriege mitgemacht und war Ritter des Eiſernen
reuzes Graf Friedrich Moltke iſt am 10 Februar 69

Jahre alt in Kiel geſtorben Jm Gegenſatz zu ſeinem Bruder
Karl Moltke dem bekannten däniſchen Miniſter für Schleswig
ſtanden ſeine Sympathien auf deutſcher Seite er bekleidete im
Anfange der ſechsziger Jahre höhere Verwaktungspoſten undwurde 1862 Präſident der Lingrr gen Plöner Regieenng für
Holſtein welche in den letzten Dezembertagen des Jahres 1869
von den Bundeskommiſſaren aufgelöſt wurde Durch ſeine Frau
eine geborene Olshauſen war er mit Profeſſor Forchhammer
verſchwägert Jn Hannover ſtarb am Montag 69 hre alt
der Rechtsanwalt und Notar Dr jur G Obrock derſelbe war
1849 Mitglied der hannöverſchen Zweiten Kammer und gehörte
der liberalen Majorität an welche von dem Miniſterium Sküve
die ſofortige unbedingte Anerkennung der frankfurter Grundrechte
für Hannover verlangte

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börke 12 Febr Das Geſchäft an der heutigen Börſe

hielt ſich zwar in beſcheidenen Grenzen die Stimmung aber blieb wie bereits
telegraphiſch gemeldet eine durchaus feſte Auch der Schluß erhielt ſich bei
beſſeren Kurſen recht zuverſichtlich Man notirte Mecklenburger 194

Maingzer 107 Oſtpreußen Marienburger 87 7
ranzoſen 510 Lombarden 239 40 Elbethalbahn 332 1 Gottrdbahn itaktien 516 19 18 Diskonto Geſellſchaft 200

Deutſche Bank 155 Ungarn Jtaliener Ruſſen 99 Galizier
Füa Laurahütte 98 i Dortmnnder Union 58 7 Lübeck

ener

ſteuerpflichtiger Eliſabethbahn Prioritäten gegen die Eliſabeihbahn
Frankfurt a 12 Der von hieſigen Firmen als Beſitzer

behufs Erlangung der Goldzahlung geführte länjährige Prozeß iſtſ kic d Baht

unter Vergütung von 6 Proz Verzugkzinſen zaglt Die Bahn irägt außerdem
ſämmtliche Prozeß und andere Koſten

Wien 12 Febr Telegr Tie außerordentliche Generalverſammlung
der Nordweſtbahn genehmigte einſtimmig das bekannte Uebereinkommen der
Regierung vom 28 Dez 1884 an daſſelbe in Wirkſamkeit tritt wird der
Verwaltungsrath ermächtigt in Gemäßheit deſſelben eine 4 proz in Silber ver
zinsliche längſtens innerhalb 67 Jahren rückzahlbare ſteuerfreie Prioritätsanleihe
von 11 Millionen Sitber auſzunehmen und in geeignetſter Weiſe zu begeben

T Anhaltiſche Koblenwerke in Frofe Nach dem Eeſchäſtsberichts
e de Sordernng 2709 260 i gegen 2566,815 hl in 1883 Die

riquettefabrit produzirte 482,566 Cir Briqueites 514,405 Ctr wurden ver
kauft Die Einnahme betrug 674 893 M I888 214,628 Die Er
weiterungsbauten veranlaßten einen Süillſtand von einem Monat und einen
Ausfall von 50,000 Ctr Nunmehr iſt die Geſellſchaft in der Lage 800,000 Ctr
Briquettes zu fabriziren Die Erhöhnng des Alktienkapitals mit einem Agio
von 10 Proz um 300,000 M hat ſtatigefunden Der Reingewinn veträgt
186,370 M Davon kamen r Reſervefonds 9187 zur Spezialreſerde
7000 auf Tanutièmen entfallen 21,112 die alten Aktien erholten eine
Dividende von 11 die jungen eine ſolche von 5/ Proz Der Rerſervefonds
figurirt unter Paſſiva mit 48,500 die Spezialreſerve mit 20,000 M

Der Aufſichtsrath der Leipziger Jm mobiliengeſellſchaft wird
der am 28 d ſtattfindenden Generalverſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 6 Proz gleich 19 M pro Aktie vorſchlagen

Aachener Diskontogeſellſchaft Der Aufſichtsrath beſchloß der
Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 7 Proz wie im
Vorj vorzuſchlagen

Poſen Creuzburger Eiſenbahn Die kgl Eiſenbahndirektion er
ſucht darauf hinzuweiſen daß die Friſt zum Umtauſch von Stamm und
PrioritätsStammaktien der Poſen Creuzburger Eiſenbahn gegen Staats
ſchuldverſchreibungen Ende Februar d J abläuft und vom 1 März d J
laut Bekanntmachung für jede Stammaktie à 300 M nur 75,40 M und für
jede Prioritäts Stammaktie à 600 M nur 150,81 M gezahlt werden Zur

von Verluſten iſt den AkttenJnhabern daher anzurathen den Um
tauſch der Aktien gegen Staatsſchuldverſchreibungen ſchleunigſt zu bewirken

Große Berliner Pferde Eiſenvahn Der Anſſichtsrath hat die
Dividende für 1824 auf 16 Proz feſtgeſetzt gegen 9 Proz im Vorjahre

Aus Verwaltungskreiſen der Berliner Werkzeug Maſchinen
fabrit Sentker verlautet daß man beabſichtige die bedeutenden Koſten der
Ueberſiedelung nach der Müllerſtraße ans den Vetriebsüderſchüſſen zu decken
und deshalb nur eine geringe Dividende zu vertheilen

Jn Neuenburg in Würtemberg iſt eine Jutewederei mit einem
Aktienlapital von 200,000 M gegründet worden

Die Frankf Ztg meldet nachdem die Aktiengeſellſchaft für
Boden und Kommunalkredit in ElſaßLothringen den Vertrag
mit der Regierung über die Vern altung von Staatsdepofiten auf 1 April 1886

die in Ausſicht genommene Gründung einer ſtaatlichen Grund
reditbank nach dem Laufe der Verhandlungen des Landesausſchuſſes in

dieſem Jahre aber nicht mehr zu erwarten iſt die Regierung mit dem Inſtitut
wegen weiterer Uebernahme der auf über 50 Millionen angewachſenen Staats
depoſlten unter Herabſetzung des Zinsſußes von 4 auf 3 Proz in Unter
handlung getreten

Mehl Börſe Halle 12 Febr Preiſe für 100 K netto Weizen
mehl 00 25,00 26,50 i 0 23,25 24,00 Roggen
mehl 0 22,00 22,50 M Roggenmehl61 21,00 21,50 M Futtermehl
14,00 Roggenkleie 10,25 10,75 Weizenkleie f 9,50 M
Weizenſchaalen 9 Haidemehl 33,00 M Stimmung ruhig
Preiſe unverändert Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
11 Febr 12 FebrGranulated 25,00 M 25,00 MKryſtallzucker I 2b,00 M 25,00 MKryſtallzucer II 24 25 M 24,50 MKornzucker 96 h 20,50 20,90 M 20,70 21,00 M

Kornzucker 95 5 19,00 19,90 M
Kornz Rend 88
Nachprod 88 92

do Rend 75
Tendenz am 12

18,50 19,90 M 19,70 20,00 M
14,80 16 850 M 15,00 17,00 M
16,20 16 70 M 16,50 17,00 M

Febr Steigend

11 Febr 12 FebrBrodraſfinade 27,7h M 28,00 M
Brodmelis 26,75 27,00 M 27,00 27,25 M
Gem Raffinade 25,25 25,75 M 25,25 26,00 M
Gem Melis 1 24,75 25,c0 M 25,00 M

Tendenz am 11 Febr Steigend
Die Lelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 12 Febr Telegr Rohzucker 880 feſt loco 34,75 à 35,00Weißer Zucker ſeſt Nr 3 pr 100 kg pr Febr 41,80 pr März 42,10März Juni 42,50 pr Mai Aug 45 10 ſ s ars a2 i r
London 12 Febr Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Räden

Rohzucker 11 ſramm
RewHork 11 Febr Teiegr Jatr reſining Muscovades 4,85

Kaſfee
Telegr Feſt aber ruhig Umſatz 3000 SackTelegr Fair Rio 9,80 5

Herlyn W Bedr um rerlin 12 Febr Amtl Feſiſt Spiritus pr 100 Lit d 100 Proz10,000 Proz Termine geſchäſtsl Gekünd gt Liter gündigungereis
Loco mit Faß yr dieſen Monat und pr Febr März

43,6 nom pr März April r bez Pr April Mai 44,9 44,8 bez
pr MaiJuni 45,2 45,1 bez pr JuniJuli 45,9 46,0 dez pr JuliAug
46,8 nom pr Aug Sept 47,4 47,3 bez per Sept Okt be
Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco vhne Faß 43,3 bez
pr April Mai be

Kartoffelſpiritus

Hamburg 12 Febr
New York 11 Febr

M

z

Magdeburg 12 Febr Hermann Waltherbeſſer Loco ohne Faß 43 10 43,60 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde ohne Angebot Febr M nom März 45,70 M nom April
46,30 M nom Mai 46,60 M nom Juni 47,50 M nom Juli 48,20 M

e Wo en M mer er 3 r Okt wg M nom für
z übenſpiritn 2oco ohne Angedot br42,50 M nom Febr März M Br t Se

c eipzig 12 Febr Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 43,40 M Gd
Höh

Breslan 12 Febr Telegr Pr 100 Lit 100 Proz ril MatJuli Aug 44,30 Droz p a43 40 pr JnniJuli 43,70 pr
Poſen 12 Febr Telegr Loco ohne Faß 42,10 pr Febr u pr

Gekündigt LiterMai 43,20 pr Juni 44,20 pr Aug 45,40
att

Stettin 12 Febr Telegr Ruhig loco 42,30 pr Febr 42n m h e S u Fed a i rHamburg Febr elegr Still pr Febr r Mära re u n n earis 12 r elegr Feſt vr r r März 47pr März April 47,50 pr Mai Aug To r 5

v Jehr c r deremen 12 Febr Telegr Schlußbericht Feſter Standard wloco 6,95 Gr per Macgz 7,00 Br per April 7,05 Br per Mai 7,10 Br e
reng i gr Kehſnt Je Sadard wäte lesamburg 12 Febr Telegr Feſt Standard whlte 7,105 Gd der Febr 6,99 Gd per Aug Dez 7,60 Gd 15 Bro

Stettin 12 Febr Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ
dert i ges Amtl Feſiſt Raſfintrtes Standard

Berlin r mtl a e n t00 kg mtt Faß in Poſten von 100 Etr Zernee unver Gekündi z e
Kündignugspreis M bez per dieſen Monat 235 WM ver

per
Loco nars därz 22,9 per März April per April Mai

aiJunt MAuntwerpen 132 Febr Telegr Snbteriqht Raffinirt Type weiß
loco 17 bez 17 Br per März bez 17 Brde z i S S n per April bdez 175

ew Yorkt 11 Febr affiulrtes Petroleum 705 Abel Teſtin NewYork 79 Gd do do in Philadelphigin Ken Hort d vie ine Crieene a ehe Petroleum

Waſſerſtands Nachrichten
le Unterh 12 gebe Fehrin nie 11 en z der z
unter Srunſtrut

Artern Brückenp 11 Febr 130 12 Je 1,24
ElbeMagdeburg 11 Febr 2,13 132 gebrTorgau 1,56 c uWer enberg 7 222 t 310

Roßlan v 1,69Barvy 50 tn 566 670 Treideis
Vorliegender Nr 38 unſeres Blattes iſt Nr 6 deranf dem Wege des Vergleichs dahin n da

95 Proz der eingeklogten Beträge und zwar ohne jeden Stenerabzug dagegen Blätter für Velehrung und Unterhaltung veigelegt



e e

Mts ab nicht mehr Leipzigerstrasse 53 sondern

Kurſus Dienstag den 14 April er Bem Michaelis werden in Zukunft

Vnser Geschäftslocal befindet sich vom 15 d

Mein Ausverkauf
von Damen Kleiderstoffen und Sommer Paletots

wird wegen gänzlicher Aufgabe dieſer Artikel fortgeſetzt
8beſondere empfehle i i ti w d leurte Cachemires undSusve Ca e ehe u ſehr bigen Ka
Heinrich Winter gr Ulrichstr 8

Leipziger Platz I
Beuter G StraubeTechnisches Geschäft

Kaufmännische Lehranstalt
von R Gollasch Halle a Anhalterſtr IaVollſtändige kaufmännſſche usbildung rn in uchf

echnen Schönſchreiben Rechtſchreib Franzöſiſch c Curſe fürre n n u gründl Erfolg De
äßiges Honorar

Tandwirthſchaftliche Kreisſchule zu Wurzen Kölner St Ursula Lotterie wer Hünsterbau lIotterio Grosse Düssoldorfer Lotterie
Zweijähriger Kurſus möglichſt m rmöä Ausbildung Beginn des Ziehung 25 28 Febr 1885 Ziehung 23 25 Febr 1885 Ziehung 16 19 März 1885

Als 95 Haupttreſſer kommen zur Verloosung

20 000 Mark 75,000 Mark 5,000 MarkTotalgewinno 65 350 Mark Totalgewinner 400 000 Mark Totalgewinne 75 O00 Mark
Preis des Loos I M II Loose 10 M Ls i M 3 Ls 10 M 10 Ls 32 M Preis des Looses I M II Loose 10 M

Fur Liste u Porto 30 Pf beifügen Für Porto und Liste 30 Pf beifügen Far Liste u Porto 30 Pf beifügen
Alle 3 Loose kosten mit amtl Listen franco G 20 Mk Für 10 MK vers 1 Ulmer 3 Ursula und

4 Dusseldorfer Loose franco mit Listen Für 20 Mk vers 2 Ulmer 7 Ursula und 7 Düsseldorfer Loose mit
sämmtlichen Listen franco Agenten werden gesucht und bekommen hohen Rabatt

S a 3 a a un e e

nur ſolche Schüler aufgenommen w welche in einer beſonderen Prüfung ihre
Be fahleng zum Eintritt in die betreffende Klaſſe nachweiſen Weitere Aus

kunft ertheilt gern Dr Huso Direktor
JrmenJudiſti chiſe n derſnat für vöſſter

Am 15 Februar beginnt der 6wöchentliche Curſus für Fuſſhner z
J den Maßnehmen und Schnittzeichnen für Schneidern für im Die

J Nähen geübte Damen n Nriearien a on Anctiombei der

e Am Sonnabend den 14 dDas Seminar für Rindergirinerimen

von Lina Sellheim Halle S Weidenplan 6b

Vorm 10 Uhr verſteigere ich in
r Streitſache auf dem Bahn
hofe Teutſchenthal

en deta 200 Ctr Roggenkleienach Ausweis ſeiner Berichte zu den bedeutendſten in Deutſchland zä pui be en gros e

W un r t e r i 7 r We r jeherenLeiterinnen ſowohl wie Familien Erzieheri a e auer d
der Eurſe 6 Monate S erinnen erhalten nach beendetem Curſus auf Teipzigerſtraße 72 R 2 Teipzigerſtraße 110 in Halle a S

Wunſch entſprechende Stellung Für Auswärtige Penſion Proſpecteund Berichte ſtehen zu Dienſten Erſtes Geſchäft e Zweites Geſchäft S J R 8 A J
Höchſte Auszeichnung

Große ſilberne

Staats Medaille
leereS S an arg 34 e

GeſichtsMasken gefe
uswahl in Gacemasken Masken hewegüich

billigſten Preiſen

empfiehlt das Kexeſe zur Frühjahrs Saiſon in

Hüten Mützen Shlipſen Handſchuhen und Schirmen
in billigſten ſowie beſten Qualitäten zu feſten Preiſen

Für Verdienſt um die
c

Wegen Geſchäft l Nr 7 ch N erkaufe, zu FürTandwirtyſchaft um m zu reiſe h ne unMinne l Iall G elSveeialFabrik für Drillmaſchinen c und Apparate Alsſener Geſchäft in Porzellan Steingut und Glaswategn
für d die Zucker RübenEni gegründet 1887 empre ne Ved Se unter Zuſicherung en e e T Ge

ringſten bis zu den thedte über 13000 Stück im Betriebe e S F aß z heuerſten
T e T e aus Staful u IolsR a ch e n S Mih Tillmanns Remscheid

Nummern

o Egrneval igur rößteDrillmaſchinen
e Löffel oder Schöpfrad tSo allen Wirthſchafts Verhältniſſen entſ S mit oder ohne Dibbel n Aen Br ck 46 r

güien wöchentuen orscheinende Boronberichte 1 S n Beetenhet Weg x

Vorrichtung zum häufelweiſen Legen der Rü entr r en i
drauliſcher mſelbſtthätiger Regulirung Patent Profeſſor Wast

tere geben in gedrängter Form promptest Nachrichten übo Anfang 7 Uhr Ed Grosse
e Tages Ereignisse der Börse Der Wochenberiecht J NB Masken ſind im Locale zu haben

verſehen welche auf coupirtem Terrain eine Haltung des Saat S

rt in ausführlicher Darlegung deren Ursachen und vo

kaſtens demzufolge ſtets gleichmäßige Ausſaat ermöglicht ohne Zuthun des
Arbeiters

Handdrill Maſchinen e wen t bie s ehe
ichtliche Consequenzen Beide versende ieh gra Orey Vdie altbewährte Smyth ſche verbeſſerte Salz e t J oHackmaſ inen münder und andere leichte Conſtructionen für l raneso Zum Maskenb Dienstag denHach Kartoffeln c 17 Februar ladet freundlichſt ein

F Christel
I NB Masken ſind in meinem Locale

zu haben

BRass mit
Sonntag den 15 d Mts

Maskenballwozu freundlichſt einladet L Bieler

Masken ſind Dnn Tags vorher
im Lokal zu h

2immermann s Univerſal Patenthacke
en ReichsPatent Nr 4284 und Nr 28114 Auf der im Juni 1884

ſtattgehabten großen internationalen Concurren Wenn Hackmaſchinen zu Vyſocan
rag bei welcher alle Fabrikanten dieſer Maſchinen vonSitſchidn Oeſterreich Rußland England c betheiligt waren und bei

der die Jury nach dem Punktir Syſtem urtheilte erreichte dieſe unſere Ma
ſchine die höchſte Anzahl Punkte und erhielt danach die EIſten und

höchſten Ehrenpreiſe nung di einzige große
goldene Meduille der Landw Geſellſchaft und einen privatim

Jean Fräudel Banbgechaft

BERLIN SW
Kommandanten Strasse RXr 15

j Reichsbank Giro Conto Telephon Nr 242
vermitteltCassa Zeit und Prämiengeschäfte

Coupons Einlös

o
ä P 210 u

zu coulantesten Bedingungen

Die von mir herausgegebene Broschüregeſtifteten Ehrenpreis des Herrn Frey beſtehend in einem goldenen e t r J ch 0 an
Caffee Service L mit besonderer Berächsichtungder Zeit und Prämiengesehäfte Alter GaſthoUnſere Maſchinen ſind überhanpt auf allen großen Ausſtellungen mit S Zeitgeschafte mit beschränktem Risico versende ich Sonntag den 15 Februar

den erften und höchſten Preiſen prämiirt und können wir über 100 Me 8 O Pfannkuchenſchmaus unddaillen und Augzeichnungen aus allen Ländern aufweiſen e humoriſtiſcher Narrenabendde gewünſchte Auskunft Cataloge 2c gratis und francou e 2 2 mit KlavierBegleitungMöbel Ausſtattungen Reuänitzer Bierhalle vie iadet eignen en
für e Anſprüche 19 Graſeweg 19 Vorzügliſind in Nußb Mahag Birken und Kiefern in recht guter Auswahl S Sonnabend Sonntag Montag und folgende Tage u gratee Mlnchener wranhans

wieder vorräthi o Mu e anigeſt ellt D Ia G FaldixW Solide geſchmackvolle und preiswerthe Waaren O El a ee G Geiſtſtraße 63 S T Elegante internationale Bedienung Diener Sonr
Franzöſiſches Billard tag den 15 Februare e 3 uhrBerger C0 Nachfolger Kalte und warme Speiſen bis Abends 10 Uhr We KegKohlen Berlin NW Unter den Linden 43 en gros Rathh ausgaſſe 10 Rathhausgaſſe 10 AnSellung der Tohesordrng für 1885

e e Großer Narrenabent GärtnerVereine e Sitzungark incl Kiſte ab Berlm gegen Vorausbez oder Nachm und Eintrittskarten gratis Für ein ff Sonnabend den 14 Februar erS Wiederverkäufern lohnenden Rabatt Bier von Riebeck Co iſt beſtens geſorgt e v e 8 Uhr Fang Ordnungleich bemerke daß meine Gaſtzimmer fein ecor et Vortrag W Obergärtners Herrn
d en Monta den 16 nd Es ladet deshalb freundlichſt ein der Wirth zum Alten Lraae a Denen iMts trifft wer er ein Hermann UHefdenreieh ß u 2 et e

Sonntag den 15 d M von Abends 7 Uhr Schriftführer
h r ein deranß et von der Deutſchen Reichsfechtſchule Schule Nr 18188 und 3721 König in HalleEaſgeranſen Wilhelm Stoclkk onmee ntereſſe r en e ſtete ment n en will Egpedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

m großer non beſter Drei ILilien Passendorf n e ne
deuner Spannpferde bei Grosse Balliſestlüchtceit Sr den ſegtenen verenmerig
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